
Antrag an den Rat Nr. A-R/0015/2014 
 

 
 
 
 

Der Rat möge beschließen:  

 
 
 
1. Die Einrichtung weiterer Bewohnerparkzonen im Hansa-
/Hafenviertel wird geprüft. 
  
2. Der Besitz von Parkberechtigungsscheinen für die AnwohnerInnen des Viertels 
wird durch geeignete Maßnahmen der Verwaltung aufgewertet. 
  
3. Die Verwaltung wird beauftragt, ein Verkehrskonzept zu entwickeln, dass den 
ohnehin schon stark belasteten Hansaring entlastet und die Verkehrsregelungen 
für das Hansaviertel beibehält. Das Verkehrskonzept soll eine Lenkungswirkung in 
die vorhandenen Parkhäuser am Cineplex und am Stadthaus III beinhalten, um die 
Wohnviertel von Park-Such-Verkehr zu entlasten. Vorhandene ordnungsrechtliche 
Möglichkeiten sind zu nutzen. 
  
4. AnwohnerInnen und Firmen sind einzubeziehen. 
 
  
Begründung: 
  
Vor allem der Hansaring ist bereits starker verkehrlicher Belastung ausgesetzt. 
Hinzu kommen zunehmend Parkprobleme für die AnwohnerInnen durch externen 
Park-Such-Verkehr, der nicht von Anliegern verursacht wird. 
  
Im Bereich des Hansarings ist der Parkraum zudem durch die Inanspruchnahme 
von Firmen zudem eingeschränkt, was häufig zu Lasten der AnwohnerInnen geht. 
Hier sind kooperative Lösungen unter Mitwirkung der Stadtverwaltung zu finden. 
  
Das Verkehrskonzept ist zu erstellen und weiter zu entwickeln. Da unklar ist, ob 
und wann angesichts zahlreicher kritischer Stellungnahmen zu den geplanten 
Großprojekten im Hafen diese in geplanter oder anderer Form realisiert werden, ist 
bereits heute ein Verkehrskonzept gemäß der oben genannten Maßgaben zu 
erstellen. 
  
 
gez. Carsten Peters 
und Fraktion  
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Belastungen für AnwohnerInnen senken - 
AnwohnerInnenparken unterstützen 
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Antrag A-M/0017/2015 

SPD-Fraktion 
in der Bezirksvertretung  Münster-Mitte 
 
 
 

Antrag: Anwohnerparken Hansaring /  
Wolbecker Straße / Kanal 
 
  
 
 
 
 
Die Bezirksvertretung Münster Mitte möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, in dem Gebiet zwischen Hansaring / Wolbecker Straße / Kanal 
eine Anwohner(innen)parkzone auszuweisen und die Bezirksvertretung Münster-Mitte in einer 
der nächsten Sitzungen 2015 hierzu die mögliche Umsetzung vorzustellen. 
 
Begründung: 
 
Im Bereich zwischen Hansaring / Wolbecker Straße / Bahnhof gibt es bereits seit längerem 
Anwohnerparkzonen. Der "Parkdruck" für Anwohner ist aber auch im angrenzenden Bereich 
Hansaring / Wolbecker Straße / Kanal sehr hoch und der abendliche Park-Suchverkehr erstreckt 
gleichermaßen über beide Gebiete. 
Die anstehende Bebauung "Stadthafen" wird in absehbarer Zeit dazu führen, dass die zeitweilige 
Sperrung der Osmo-Hallen und damit die Sperrung des Durchgangs entlang der Gastronomie-
Meile aufgehoben wird, was vermuten lässt, dass weitere Besucher der Gastronomie-
Einrichtungen in diesem Nahbereich einen kostenfreien Parkplatz suchen werden. Zusätzlich 
kommen durch die geplante Wohnbebauung weitere Anwohner dazu, von denen sich ein Teil in 
den abendlichen Park-Suchverkehr einreihen dürfte, da laut Planung Parkplätze nicht 
ausreichend geschaffen, sondern auch teilweise abgelöst werden. 
 
gez. 
Marita Otte und Fraktion 

12.05.2015 




